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Neuanlage und Bepflanzung von Knicks, teilweise mit

Saumzone, u. a.

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 1, 3, 5, 9, 11, 14, 15A 3 Ar

AA Acker

AAs Ackersenke, zeitweise wasserführend

FGr künstliches Fließgewässer / Graben

FBx ausgebauter Bach

FT Tümpel

FX künstliches Stillgewässer

GF sonstiges Feucht- und Nassgrünland

GFf Flutrasen

GI artenarmes Intensivgrünland

GM mesophiles Grünland

GN binsen- und seggenreiche Nasswiese

HGy sonstiges naturnahes Feldgehölz

RHm halbruderale Gras- und Staudenflur mittlerer Standorte

SB gemischte Bauflächen / Stadtgebiete

SBe Einzel- und Reihenhausbebauung (ohne Parkvillen)

SD Biotop der gemischten Baufläche / Dorfgebiete

SEb Ballspielanlage

SGa Garten

SIg Gewerbegebiet

SP Grün- und Parkanlage/Grünfläche

SV versiegelte Straßenverkehrsfläche

SV(t) teilversiegelte/ nicht versiegelte Verkehrsflächen

WAe Eschen-Erlen-Auwald

WBt Erlen-/ Birkenwälder entwässerter Bruchwaldstadtorte

WFl sonstiger Laubgehölzbestand frischer bis trockener Standorte

WFm Nadel-/ Laub-Mischbestand

WFn Nadelforst

WGf Gebüsch / Gehölz feuchter und frischer Standorte

WP Pionierwald

Hinweis: Um eine eindeutige Zuordnung einzelner Ausgleichs- und

Ersatzmaßnahmenflächen zu erreichen, werden diese, wenn sie

räumlich nicht nebeneinander liegen, im Lageplan der

landschaftspflegerischen Maßnahmen mit einer Unternummer

benannt (z.B. A 4.1). Da es sich jedoch inhaltlich jeweils um dieselbe

Maßnahme handelt, wird diese im jeweiligen Maßnahmenblatt nur

einmal beschrieben. Dies betrifft die Maßnahmen A 1, A/E 2 Ar, G/A

3, A 4, A/E 7 Ar, A 8 Ar und A/E 9 Ar.

V1 Ar

A1
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BLATT 2

Dauerhafte Amphibiensperreinrichtung zur Verhinderung von

Straßenquerungen

Neuanlage und Bepflanzung von Knicks u. a.

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 1, 3, 5, 9, 11, 14, 15A 10 Ar

Schutzpflanzung mit Bäumen und Sträuchern, u. a.

- als Lebensraum für die Gilde der Brutvögel der Gehölze

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 1, 3, 5, 6, 9, 11,

13, 14, 15

M/A 1 Ar

Verlegung der Wasserleitung durch den Knick durch

Unterminieren

K 15

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Fällen des potentiellen Quartiersbaums für Fledermäuse

nicht zwischen dem 01.03. und 30.11., Kontrolle der Höhlung

unmittelbar vor der Fällung

A/E 9 Ar KV, K 0 Ar, 1, 3, 5, 9, 11, 14, 15

Entwicklung von Ruderalfluren, Anpflanzung von Gehölz-

gruppen und Neuanlage von Knicks

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

Schutz von Knicks, Baumreihen und Einzelbäumen gemäß

RAS-LP 4 und DIN 18920

(Maßnahme ohne Zuordnung im Plan)

Umgang mit boden- und grundwasserbelastenden Stoffen

gemäß geltender Bestimmungen

(Maßnahme ohne Zuordnung im Plan)

Schutz des Oberbodens gem. ZTV-LaStB 99 und DIN 18915

und Wiederherstellung baubedingter Flächeninanspruch-

nahmen (Maßnahme ohne Zuordnung im Plan)

Vermeidung des Tötungstatbestands für die Haselmaus

durch zeitlich gestaffelte Knickbeseitigung:

1. Auf den Stock setzen der zu entnehmenden Knickgehölze

nicht zwischen dem 15.03. und 31.10.

2. Eingriff in Knickwall: Rodung Stubben und Wall-Entfernung

ab 01.05. (im Anschluss an o.g. Gehölzentnahme)

(Maßnahme ohne Zuordnung im Plan)

K 1, 3, 5, 9, 11, 14, 15

Achtung Brutvogel-, Fledermaus- und

Haselmaus-Schutz:

Auf den Stock setzen zu beseitigender Knickgehölze, Roden

und Fällen sonstiger Gehölze sowie Räumung jeglicher

vegetationsbedeckten Flächen u. der baubedingt in Anspruch

zu nehmenden Flächen nur zwischen dem 01.12. und 01.03.

(vgl. V 1 Ar bis V 3 Ar und V 4b Ar)

Entwicklung gras- und krautgeprägter Uferstaudenfluren und

Pflanzung von Ufergehölzen, u. a.

- als Lebensraum für die Gilde der Brutvögel der

Ruderalfluren / Sümpfen

K 0 Ar, 1, 6, 10a Ar, 12A/E 5 Ar

Entwicklung von Waldbeständen, teilweise mit Saumzone, u.a.

- als Lebensraum für Vogelarten der verschiedenen

betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 1, 3, 5, 9, 10a Ar, 11, 14, 15A 6 Ar

Entwicklung von Feuchtgrünland z. T.

- als Lebensraum für Vogelarten der verschiedenen

betroffenen Gilden

KV, K0 Ar, 1a, 2, 4, 6,

10, 10a Ar, 12

E 1 Ar

Entwicklung von Ruderalfluren und Anpflanzung von

Gehölzgruppen, u. a.

- als Lebensraum für Vogelarten der verschiedenen

betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

KV, K 0 Ar, 1, 2, 3, 4, 5, 6, 9,

10a Ar, 11, 12, 13, 14, 15

A/E 7 Ar

Neuanlage und Bepflanzung von Knicks mit Saumzone, u. a.

- als Lebensraum für Vogelarten der verschiedenen

betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 1, 3, 5, 9, 10a Ar, 11, 14, 15A 8 Ar

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Knickentnahme (Leitstruktur) zur Umlenkung der traditionell

genutzten Flugroute für Breitflügel-, Zwerg- u. weitere

Fledermausarten (insbesondere unter Berücksichtigung der

gestaffelten Verbotsfristen für Haselmäuse, vgl. V 1 Ar

bis V 3 Ar)

Flächige Gehölzanpflanzung mit Bäumen und Sträuchern,

teilweise mit Saumzone u. a.

- als Lebensraum für die Gilde der Brutvögel der Gehölze

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 1, 2, 3, 5, 8, 9, 11,

12, 13, 14, 15

A/E 2 Ar

Rückbau versiegelter Flächen

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Anlage von Bodenwällen als Leitstruktur für Breitflügel-,

Zwergfledermaus u. weitere Fledermausarten

(in Zusammenhang mit V/A 7 Ar)

Maßnahme dient gleichzeitig der Minimierung von

betriebsbedingten Beeinträchtigungen (Schadstoffe, Lärm)

sowie Neugestaltung der Landschaft

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Anlage von Bodenwällen und dichte Gehölzpflanzung mit

Bäumen und Sträuchern mit Saumzone u. trassenparallelem

Schutzzaun

- als Leitstruktur und Überflughilfe für Breitflügel-,

Zwergfledermaus u. weitere Fledermausarten,

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 2a Ar, 3, 5, 7 Ar,

9, 11, 14, 15

K 0 Ar, 1, 2, 2a Ar, 3, 4, 5,

9, 11, 14, 15

K 1, 2, 2a Ar, 4

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Schutz während des Baubetriebs und dauerhafter Erhalt

eines Knicks als Leitstruktur und Überflughilfe von

besonderer Bedeutung für Breitflügel-, Zwerg-,

Wasserfledermaus u. Braunes Langohr (vgl. auch S 3)

K 2a Ar

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Flächige Gehölzpflanzung auf Bodenwällen (vgl. V/M 6 Ar)

mit Bäumen und Sträuchern mit einer Saumzone

- als Leitstruktur für Breitflügel-, Zwergfledermaus  u. weitere

Fledermausarten

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

Zum Schutz von Amphibien ist die Bauzeit für die Erweiterung

des RRB 1 nur zwischen dem 01.10. und 30.11. zulässig.

Weitergehende zukünftige Nutzungen des RRB, z.B. als

Fischteich, sind nicht zulässig.

S 0

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Neuanlage und dichte Bepflanzung eines Knicks mit

Saumzone

- als Leitstruktur für Breitflügel-, Zwergfledermaus u. weitere

Fledermausarten

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 1, 3, 5, 7 Ar, 9, 11, 14, 15

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Flächige Gehölzbepflanzung auf Bodenwällen (vgl. M2) mit

Bäumen und Sträuchern mit einer Saumzone

- als Leitstruktur für Breitflügel-, Zwergfledermaus  u. weitere

Fledermausarten

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 3, 5, 7 Ar, 9, 11, 14, 15

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Flächige Gehölzbepflanzung mit Bäumen und Sträuchern

- als Leitstruktur für Breitflügel-, Zwergfledermaus u. weitere

Fledermausarten

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 3, 5, 7 Ar, 9, 11, 14, 15

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Roden und Fällen der zu beseitigenden Gehölze nicht

zwischen dem 01.03. und 30.11. für folgende (auch)

baumbewohnende Arten:

Großer Abendsegler, Rauhaut-, Wasser-, Zwerg- u. Mücken-

fledermaus, Braunes Langohr

(Maßnahme ohne Zuordnung im Plan)

Neuanlage und Bepflanzung von Knicks, teilweise mit

Saumzone u. a.

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

K 0 Ar, 1, 3, 5, 9, 11, 14, 15A 3 Ar

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Ausbau der Fußgängerbrücke als Heckenbrücke mit

Blendschutz als Leitstruktur und Überflughilfe für Breitflügel-,

Zwergfledermaus u. weitere Fledermausarten

K 7 Ar

Anlage von Bodenwällen zur Minimierung von betriebs-

bedingten Beeinträchtigungen (Schadstoffe, Lärm) sowie

Neugestaltung der Landschaft

A 4 Ar K 0 Ar, 1a, 13

Entwicklung einer Gras- und Krautflur als Saumzone, u.a.

- als Lebensraum für die Gilde der Brutvögel der

Staudenfluren / Sümpfe

Ansaat mit Landschaftsrasen

Ansaat einer Gras- und Krautflur

Naturnahe Gestaltung der Absetz- und Rückhaltebecken

Anpflanzung von Gehölzen entlang des RRB 2

- als Lebensraum für die Gilde der Brutvögel der Gehölze

V 9 Ar

Pflanzung von Baumreihen, Einzelbäumen und Alleen, u. a.

- als Lebensraum für die Gilde der Brutvögel der Gehölze

K 0 Ar, 1, 12G/A 3 Ar

Vermeidung des Tötungstatbestands für Brutvögel -

Roden und Fällen der zu beseitigenden Gehölze sowie

Räumung jeglicher vegetationsbedeckten Fläche u. den

baubedingt in Anspruch zu nehmenden Flächen nicht

zwischen dem 15.03. und 31.08. für folgende Arten:

Gilden der Brutvögel der Gehölze, der Ruderalfluren / Sümpfe

und der landwirtschaftlichen Nutzflächen

(Maßnahme ohne Zuordnung im Plan)

KT 1 Ar

K 12a Ar

K 0 Ar
G/A 6 Ar

M 3M 0 M 2K 2b K 1, 6, 8

S 1

S 2

S 3

KV

KV

KT 2 Ar

V 3 Ar

V 2 Ar

KT 3 Ar

A 1 KV

V/A 11 Ar

V/A 8 Ar

V/A 10 Ar

V/M 6 Ar

V/A 7 Ar

V/A 5 Ar

V 4a Ar

V 4 Ar

G 4

G 1

G 2

G 5

V 1 Ar

V 4b Ar

Deckblatt

K 7 Ar, 13a Ar, 15a Ar

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

beidseitige trassenparallele, temporäre Schutzzäune

- als Kollisionsschutz für Breitflügel- und Zwergfledermaus

sowie weitere Fledermausarten

V 12 Ar K 7 Ar, 13a Ar, 15a Ar

Vermeidung des Tötungstatbestands für Fledermäuse -

Anlage von Bodenwällen und dichte Gehölzpflanzung mit

Bäumen und Sträuchern mit Saumzone

- als Überflughilfe für Zwergfledermaus u. weitere

Fledermausarten

- als Lebensraum für Brutvögel der betroffenen Gilden

- als Lebensraum für die Haselmaus

V/A 13 Ar K 0 Ar, 3, 5, 9, 11, 13,

13a Ar, 15, 15a Ar


